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Eine Spende der  
Kleiderstube Dattenfeld 
für unsere Kinder

Nichts ist befriedigender als die 
nachhaltige Nutzung unserer Klei-
dung. Unser Gewissen wird etwas 
beruhigt, wenn wir uns nach einem 
Spontankauf von einem Stück tren-
nen müssen, aber seine Geschichte 
noch nicht beendet ist. Und wenn 
dann noch unsere Kinder von diesem 
Kreislauf profitieren können: umso 
besser.
Darum freut sich die Dorfgemein-
schaft Altwindeck über die Spende 
der Kleiderstube, die dem Spielplatz 
im Park zugutekommt. 
Am 17. Oktober versammelten sich 

etliche Dorfgemeinschaftsmitglieder 
im Pavillon des Parks, um die Spende 
entgegenzunehmen.
Den ganzen Frühling und Sommer 
sehen wir Eltern mit Kindern, Kin-
dergartengruppen oder Grundschul-
klassen auf den Geräten. 
Die besondere Attraktion - die Was-
serpumpe - ist leider nach zu heftiger 
Bedienung bis ins Erdreich defekt. 
Wir warten auf die Ersatzteile.

lm neuen Jahr geht‘s wieder los, 
dann können Kindergeburtstage 
wieder dort gefeiert werden.
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Herzlichen Glückwunsch  
zum 40-jährigen Dienstjubiläum

Frau Mechthild Schlagheck feierte am 25.10.2026 ihr 40-jähriges Dienstjubiläum bei der Gemeinde 
Windeck.

Frau Mechthild Schlagheck feierte 
am 25.10.2026 ihr 40-jähriges 
Dienstjubiläum bei der Gemeinde 
Windeck.

Sie begann ihre Ausbildung am 
01.08.1986 bei der Gemeinde Ost-
bevern und qualifizierte sich später 
zur Verwaltungsfachwirtin. 

Seit November 2008 ist sie bei der 
Gemeinde Windeck tätig, zunächst 
im Steuerwesen und seit 2010 in 
der Bauverwaltung.

Die Glückwünsche zum Dienstjubi-
läum überbrachte ich im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde zusam-
men mit dem Beigeordneten Tho-
mas Becher.

Ich danke der Jubilarin für die ver-
gangenen 40 Jahre geleistete Arbeit 
im öffentlichen Dienst und wünsche 
ihr für die Zukunft alles Gute.

Sprechtage in der Gemeinde Windeck:
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder 
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info

Individuelle Beratung nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 

Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.

Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 
17), Raum A 1.04, 
Tel.: 02292 601-142
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
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Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, 
Mo - Fr 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung

Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, 
Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Poli-
zei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK‘in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg

Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 
und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn e.V.
MBE-Migrationsberatung

am ersten und dritten Dienstag des 
Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Alte Polizeiwache, 
Rathausstr. 12, 
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung
Terminabsprache ist möglich unter 
Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach, 
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)
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Mittwoch, 18. November 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Donnerstag, 19. November 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Freitag, 20. November 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Samstag, 21. November 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Sonntag, 22. November 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Montag, 23. November 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Dienstag, 24. November 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Mittwoch, 25. November 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Donnerstag, 26. November 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 27. November 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 28. November 
	 Aesculap-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294 327
Sonntag, 29. November 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de



|  5Mitteilungsblatt Windeck – 18. November 2026 – Woche 47 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ – siegtal-aktuell.de



6  | Mitteilungsblatt Windeck – 18. November 2026 – Woche 47 – www.mitteilungsblatt-windeck.de

Ev. Kirchengemeinde Leuscheid
Wochenspruch
„Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen.“ Lukas 
12,35
Sonntag, 22. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Dietrich 
Dyck

Dienstag, 24. November
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 25. November
19:30 Uhr - M&M Kreis
Freitag, 27. November
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Konfirmanden-Unterricht

Jungschar:
14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1: 
6 bis 9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2: 
10 bis 12 Jahre
Pfarrer O. Cremer erreichen Sie unter 
02292 - 9111085

Das Gemeindebüro ist dienstags 10 
bis 11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022, leuscheid@
ekir.de. Besuchen Sie uns gerne auf 
unserer Homepage 
www.ev-kirche-leuscheid.de.

Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch
„Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen.“ Lukas 
12,35
Samstag, 21. November
14 Uhr - Adventsbasar. Adventskrän-
ze, Handarbeiten, Deko-Artikel und 
Cafeteria bis 18 Uhr.
Sonntag, 22. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert - Gedenken der Ver-
storbenen mit Abendmahl

Montag, 23. November
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 24. November
15:30 Uhr - Krabbelgruppe/Eltern-
treff
Mittwoch, 25. November
14:30 Uhr - Frauenkreis
16 Uhr - Handarbeit für Kinder u. 
Jugendliche
19 Uhr - Handarbeit Frauen
Donnerstag, 26. November
17 Uhr - All-Kids

17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Freitag, 27. November
19 Uhr - Spieleabend
Sonntag, 29. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert - 
im Anschluss Weihnachtsmarkt von 
12 bis 19 Uhr rund um die Kirche.
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der 

Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder 
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram „ev.
kirchengemeinde_herchen“.

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung, 
Tel. 02243/2223.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch
„Lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.“ Psalm 90,12 
Donnerstag, 19. November
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 20. November
15 Uhr - Jungschar Rosbach (ab 6 
J.), Backstube Rosbach
17 Uhr - Jungschar Rosbach (ab 11 
J.), Gemeindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Backstube, Backstube 
Rosbach
19:30 Uhr - Gemeindekurs, Auferste-
hungskirche Öttershagen
Sonntag, 22. November
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Salvatorkirche Rosbach
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Johanneskirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst, Leuscheid
14 Uhr - Friedhofsfeier, Sieg
14 Uhr - Friedhofsfeier, Leuscheid
15 Uhr - Friedhofsfeier, Hurst
15 Uhr - Friedhofsfeier, Öttershagen
16 Uhr - Friedhofsfeier, Halscheid
16 Uhr - Friedhofsfeier, Schladern
15 Uhr - Kindergottesdienst, Thema 
Superhelden, Gemeindezentrum Öt-
tershagen
Dienstag, 24. November
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 25. November
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld

15 Uhr - Jungschar Öttershagen, Ge-
meindezentrum
19 Uhr - StormCorner Voices, Ge-
meindezentrum Öttershagen
19:30 Uhr - Gemeinsam Beten, 
Backstube Rosbach
Donnerstag, 26. November
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
Freitag, 27. November
10:30 Uhr - Gottesdienst im CBT-
Wohnhaus St. Josef, Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Geilhausen
15 Uhr - Jungschar Rosbach 
(ab 6 J.), Backstube Rosbach
17 Uhr - Jungschar Rosbach 
(ab 11 J.), 
Gemeindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Backstube, Backstube 
Rosbach
18:30 Uhr - Wohlfühlgottesdienst, 
Erwartung - Wenn das Herz wartet, 
Johanneskirche Dattenfeld
19:30 Uhr - Gemeindekurs, Auferste-
hungskirche Öttershagen
Samstag, 28. November
18 Uhr - 14. Rosbacher Missions-
skatturnier „Skat für Pedro“, Back-
stube Rosbach
Sonntag, 29. November
9:30 Uhr - Gottesdienst mit SCV, 
Weihnachtsbasar, Salvatorkirche 
Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Friedenskir-
che Schladern
18 Uhr - Lobpreiszeit, Gemeinde-
haus Rosbach

Loslassen, - der Wohlfühlgot-
tesdienst zum Wochenausklang
Ein Moment der Ruhe - eine Zeit zum 
Innehalten - ein Ort, um Gott zu be-

gegnen. Wir laden herzlich ein zu 
unserem Abendgottesdienst am Frei-
tag, 27. November, um 18:30 Uhr, in 
der Johanneskirche Dattenfeld.
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Katholische Pfarreien- 
gemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, 
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und 
Fr. von 9 - 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17.30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.
windeck@erzbistum-koeln.de
Samstag, 21. November 
17 Uhr - Leu Vorabendmesse, GM für 
die Lebenden und Verstorbenen des 
katholischen Kirchenchors Leuscheid 
und Rosbach / GM Für die Lebenden 
und Verstorbenen von Joyful Voices
17:30 Uhr - Df Hl. Messe anl. des 
Cäcilien Fest, GM für die Lebenden 
und Verstorbenen des Kirchencho-
res, JG Franz-Josef Schmitt und Ehe-
leute Maria und Lothar Schorn aus 
Altwindeck
Sonntag, 22. November 
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream es singt der Kirchen-
chor St. Cäcilia, GM Aleksandr 
Deisling, Olga Deisling und Franz 
Nikolaus / SWA Sechswochenamt 
Josef Pauly, Ehefrau Annegrete und 
Tochter Monika / DM in besonderer 
Meinung
11 Uhr - Rb Familienmesse mit 
Vorstellung der Kommunionkinder, 
JG Jahrgedächtnis für Hubert und 
Elisabeth Schmidt
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 23. November 
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe

Dienstag, 24. November 
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch, 25. November 
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 26. November 
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe, GM Maria 
Schmidt
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 27. November 
8 Uhr - Schl Schulgottesdienst
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
15 Uhr - DfTH „ErFahrbar“ - Mobiles 
Gesprächsangebot an der Trauerhal-
le auf dem Friedhof in Kooperation 
mit dem Bürgerzentrum Dattenfeld. 
Eine Gelegenheit für eine kleine Aus-
zeit und Gespräche
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 28. November 
17 Uhr - Her Familienmesse mit Vor-
stellung der Kommunionkinder, StM 
Else Ittenbach
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 29. November 
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als Li-
ve-Stream, GM für Reinhold Schmitz
10:45 Uhr - Rb Einstimmung in den 
Advent
11 Uhr - Rb Hl. Messe
16 Uhr - Df Adventskonzert des 
Kirchenchors St. Cäcilia gemeinsam 
mit der Chorgemeinschaft Asbach 
- Oberlahr
17 Uhr - Rb Weihnachtszeitreise
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
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Wege erwachsenen Glaubens (WeG) in Windeck
Ein Jahr voller Ereignisse und Erfahrungen

Wusstet ihr schon, dass sich in Wind-
eck seit 2015 erwachsene Gläubi-
ge jeden 2. Montag im Monat im 
Pfarrheim Rosbach treffen? Dieses 
Angebot für Erwachsene, die einen 
neuen oder vertieften Zugang zum 
Glauben ersehnen, soll helfen, die 
Gegenwart Gottes im eigenen Leben 
neu zu entdecken. Ziel der Treffen ist 
es, eine lebendige und tiefere Be-
ziehung zu Gott zu bekommen und 
während der Treffen auch Kirche als 
Gemeinschaft zu erleben.
Während der Kreis sich als Gruppe 
anfangs sehr an den Kursen von der 
WeG-Initiative Vallendar orientiert 
hat, so hat man in diesem Jahr viele 
unterschiedliche Themen mit kleinen 
Ausflügen verbunden.
So ging es nach der Besprechung der 
Jahresaktivitäten schon los, mit dem 
ersten Thema, nämlich den „Altka-
tholiken“, zu denen wir einen Vor-
trag in der Gruppe gehört haben, 
bevor wir im Monat darauf in Stran-
zenbach zu Besuch sein durften, um 
die dortige Gemeinde kennen zu 
lernen. Hier haben wir Gemeinsam-
keiten, sowie Unterschiede im Glau-
ben erarbeitet und uns sehr intensiv 
ausgetauscht. Im März stand unser 
nächstes Treffen ganz im Zeichen der 
Ostervorbereitung, anlässlich dessen 
wir die Möglichkeit genutzt haben, 
den wunderbaren Ostergarten in 
unserer Pfarrgemeinde zu besuchen. 
Im April haben wir das Thema „Leid 
am Kreuz“ aufgegriffen und uns die 
Vielfalt der Kreuze in St. Joseph an-
geschaut und dabei festgestellt, wie 
viele unterschiedliche Bedeutungen 
sich dahinter verbergen. In Vorberei-
tung auf die Prozession von Christi 
Himmelfahrt und Fronleichnam 
wurde die Bedeutung dieser beiden 
Feste im Kirchenjahr erarbeitet, be-
vor im Juni das buddhistische Kloster 
in Hassel besucht wurde. Ein Ort der 
Stille und des Friedens, der einlädt 
zur Meditation und der inneren Um-
kehr. Hier haben wir im Austausch 
mit der Kloster-Oberin Dhamma 
Mahatheri sehr viel über den Bud-
dhismus erfahren. Nach einer kurzen 
Sommerpause ging es im August zu 
dem -aus Windeck stammenden- 

Krankenhausseelsorger Johannes 
Meissner. Dieser erzählte uns im 
Anschluss an den gemeinsamen 
Gottesdienst-Besuch in St. Elisa-
beth ergreifende Geschichten aus 
seinem Alltag als Krankenhausseel-
sorger in Köln-Hohenlind und wie 
unterschiedliche die Menschen vor 
Ort mit dem Glauben umgehen. Zu-
gleich ging es an diesem Tage, um 
die tolle Architektur von St. Elisa-
beth, die von dem bekannten Archi-
tekten und Kirchenbauer Dominikus 
Böhm aus Köln errichtet wurde. Auf 
jeden Fall eine Reise wert und am 
Nachmittag wurde die Kölner Kü-
che eines bekannten Lokales auf 
die Probe gestellt, um in geselliger 
Runde „über Gott und die Welt“ zu 
sprechen. Den Abschluss des Jahres 
bildete die Auffrischung zum „Ju-
dentum“, die wir in zwei Themen-
abenden intensiv erarbeitet haben. 
Zum Ende des Jahres kommen wir 
aus Tradition zu einem leckeren Es-
sen - eine Art Weihnachtsfeier - im 
Pfarrheim zusammen, um das Jahr 
in Gemeinschaft Revue passieren zu 
lassen und schlussendlich in einen 
lockeren „Plausch“ an einem Mon-
tag-Abend zu verfallen.
Auch wenn wir noch nicht wissen, 
welche Themen uns im kommenden 
Jahr erwarten, so ist eines gewiss, 

die Treffen in vertrauter Runde sind 
eine immense Bereicherung!
Hat das euer Interesse geweckt, um 
sich an einem Treffen zu beteiligen? 
Dann sprecht uns gerne an, entwe-
der nach dem Gottesdienst, über das 
Pfarrbüro Windeck oder direkt bei 

Besuch des buddhistischen Klosters in Hassel

unseren Leiter Martin Trójca unter 
0160 / 8111393.
Wir würden uns alle sehr freuen, 
weiteren Zuwachs in unserer WeG-
Gemeinschaft zu bekommen.
Für die WeG-Gemeinschaft
Irene Hargarten mit Martin Trójca 

Kirchenführung an St. Elisabeth in Köln-Hohenlind
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Ein unvergesslicher Austausch in South Carolina
Schüler:innen des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen  
verbrachten die Herbstferien an der Heathwood Hall Episcopal School

(Jean-Luca Dyrschka, Q2)
Zwei Wochen voller neuer Ein-
drücke, spannender Begegnungen 
und unvergesslicher Erlebnisse lie-
gen hinter uns. Vom 16. Oktober 
bis zum 2. November ging es für 
uns von Frankfurt über Chicago 
nach Columbia, South Carolina, 
wo wir im Rahmen unseres Schü-
leraustauschs die Heathwood Hall 
Episcopal School kennenlernen 
durften. Begleitet wurden wir von 
Herrn Pack.
Schon bei unserer Ankunft beein-
druckte uns die Größe des Campus. 
Von den jüngsten Kindern im Kin-
dergarten bis hin zu den Schülerin-
nen und Schülern der Highschool 
befinden sich alle Altersstufen auf 
dem weitläufigen Schulgelände.
Um uns den Einstieg in den Unter-
richt zu erleichtern, wurden uns 
Schülerinnen und Schüler aus den 
Senior- und Juniorclasses als Paten 
zur Seite gestellt. Sie begleiteten 
uns durch den Schulalltag und hal-

fen uns dabei, uns auf dem großen 
Campus zurechtzufinden. Während 
unseres Aufenthalts besuchten wir 
ganz unterschiedliche Kurse. 
Dazu gehörten typisch amerikani-
sche Fächer wie American History 
und Literature, aber auch bekannte 
Schulfächer wie Mathematik, Che-
mie und Spanisch. 
Dabei konnten wir nicht nur unsere 
Englischkenntnisse verbessern, son-
dern auch Unterschiede zwischen 
dem deutschen und dem amerika-
nischen Schulsystem entdecken.
Ein besonderes Erlebnis war unser 
zweitägiger Ausflug nach Myrtle 
Beach und auch Charleston stand 
auf unserem Programm. 
Natürlich durfte auch die Haupt-
stadt unseres Gastbundesstaates 
nicht fehlen. 
Bei unserem Besuch des State 
Houses in Columbia erhielten wir 
spannende Einblicke in die politi-
sche Geschichte South Carolinas 
und in die Arbeitsweise der ame-
rikanischen Regierung.
Die zwei Wochen in South Carolina 

vergingen schneller, als wir erwartet 
hatten.
Nun freuen wir uns im März, hof-
fentlich einige der amerikanischen 
Schüler bei uns am BGH begrüßen 
zu dürfen. See you soon!Austauschgruppe des BGH am Myrtle Beach

Stadionbesuch beim Football

Halloween-Dekoration 
in Columbia
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Aufnahmemodalitäten und - zeiten  
an der GesamtschuleWindeck 
Schuljahr 2027/2028

Sankt-Martinszug  
in Dattenfeld

Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Gesprächstermin mit dem Sekreta-
riat (Rosbach) unter 02292 5162.
Termine für Anmeldegespräche mit 
der Schulleitung:
Montag 1. März, 8:30 bis 12:45 Uhr
Dienstag 2. März, 8:30 bis 12:45 Uhr
Mittwoch 3. März, 8:30 bis 18 Uhr
Donnerstag 4. März,
 8:30 bis 12:45 Uhr
Freitag 5. März, 8:30 bis 12:45 Uhr
Montag 8. März, 8:30 bis 12:45 Uhr
Dienstag 9. März, 8:30 bis 12:45 Uhr
Mittwoch 10. März, 8:30 bis 18 Uhr
Auf unserer Homepage www.ge-
samtschule-windeck.de finden Sie 
den Aufnahmeantrag, die Daten-
schutzerklärung und ein Formular 

Informationen zum Schulstart. Bitte 
bringen Sie diese drei Formulare aus-
gefüllt und unterschrieben zu Ihrem 
reservierten Termin mit.
Zusätzlich benötigen wir zur An-
meldung Ihres Kindes: 1 Passfoto, 1 
Passfoto per E-Mail im Format.jpg, 
eine Kopie der Geburtsurkunde, (4) 
Anmeldescheine und eine Zeugnis-
kopie der abgebenden Grundschule 
sowie eine Kopie des Masernimpf-
nachweises.
Anmeldegespräche für Nachzügler 
und letzte Möglichkeit zur Abgabe 
der Anmeldeunterlagen:
Montag 15. März, 
8:30 bis 12:45 Uhr
Dienstag 16. März, 

Am Freitag, 6. November, fand in 
Dattenfeld der traditionalle Martins-
zug statt. Nach einem ökumenischen 
Gottesdienst im Siegtaldom, der den 
Abend mit Liedern und Gebeten er-
öffnete, versammelten sich unzäh-
lige Kinder mit ihren selbst gebas-
telten Laternen zur Aufstellung am 
Feuerwehrhaus.
Angeführt von St. Martin hoch zu 
Ross zog der farbenfrohe Zug durch 
die Straßen des Ortes. Für die mu-
sikalische Begleitung sorgte in be-
währter Weise das Siegtaler Bläser-
corps. So sangen hunderte Kinder 
und Erwachsene traditionelle Mar-
tinslieder und erzeugten eine feier-
liche Atmosphäre.
Der Zug endete, wie in jedem Jahr, 

auf dem „Greent“ in Übersetzig, 
wo bereits das große Martinsfeuer 
loderte. Hier lud der Förderverein 
der Ernst-Moritz-Roth-Schule zum 
Verweilen ein und bot Getränke 
und Speisen an, sodass der Abend 
in geselliger Stimmung ausklingen 
konnte.
Hier die Gewinnerlose der diesjähri-
gen Martinsverlosung:
1. Preis: weiß 303, 2. Preis: blau 319, 
3. Preis: weiß 221, 4. - 15. Preis: blau 
002, blau 850, weiß 559, blau 218, 
blau 332, blau 602, blau 464, weiß 
702, blau 153, blau 170, blau 826, 
blau 647
Zwecks Abholung des Gewinns (bis 
zum 18. Dezember) melden Sie sich 
bitte unter 02292-2606.

8:30 bis 12:45 Uhr
Mittwoch 17. März, 8:30 bis 18 Uhr
Donnerstag 18. März, 

8:30 bis 12:45 Uhr
Freitag 19. März, 
8:30 bis 12:45 Uhr
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Rosbacher Kunstrasen soll 2027 erneuert werden
CDU/FDP, SozialPlus und SPD  
reichen gemeinsamen Antrag für die Ratssitzung am 17. Dezember ein

Die Fraktionen CDU/FDP, SozialPlus 
und SPD haben einen gemeinsamen 
Antrag zur Erneuerung der Kunst-
rasendecke der Sportplatzanlage 
Rosbach eingereicht.
Der Rat soll in seiner Sitzung am 17. 
Dezember 2026 beschließen, die Sa-
nierung im Jahr 2027 umzusetzen. 
Finanziert werden soll sie aus den 

der Gemeinde zugewiesenen Infra-
strukturmitteln. Die vorgesehenen 
Eigenmittel des Vereins sollen unter 
Beachtung ihrer Zweckbindung ein-
bezogen werden.
Die Anlage wird von den Mannschaf-
ten der SpVgg Hurst-Rosbach sowie 
von der Gesamtschule und der Son-
nenbergschule für den Schulsport 

und schulische Veranstaltungen 
genutzt. Der Zustand der mehr als 
15 Jahre alten Kunstrasendecke und 
der zunehmende Reparaturbedarf 
begründen aus Sicht der drei Frak-
tionen dringenden Handlungsbedarf.
Das Sportstättenkataster der Ge-
meinde liegt noch nicht vor. Die CDU/
FDP-Fraktion erklärt dazu: „Uns ist 
bewusst, dass wir mit diesem Vor-
schlag eine Priorisierung innerhalb 
der Infrastrukturmittel vornehmen 
und der Gesamtentscheidung über 
deren Verwendung teilweise vor-
greifen. 
Der Zustand der Kunstrasendecke 
lässt aus unserer Sicht keinen wei-
teren Aufschub zu. Angesichts der 
intensiven Nutzung und der beson-

deren Bedeutung für den Schulsport 
halten wir diesen Schritt für gerecht-
fertigt.“
Weitere Sanierungsbedarfe an den 
Sportstätten sollen anschließend 
auf Grundlage des Katasters und 
nach Kriterien wie Zustand, Nut-
zung, Bedarf und Dringlichkeit be-
wertet werden. Die Verwaltung soll 
die Förderfähigkeit der Sanierung in 
Rosbach klären und eine aktualisier-
te Kostenschätzung, einen mit dem 
Verein abgestimmten Finanzierungs-
plan sowie einen Zeitplan vorlegen. 
Die Ballfangzaunanlage soll weiter-
hin gesondert über Sportfördermittel 
des Landes verfolgt werden.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Losnummernliste
Bürger- und Verschönerungsverein  
Leuscheider Land e.V.

30, 271, 387, 419, 549, 1514, 1519, 1535, 2427, 2670, 2912, 3394, 4188, 
4207, 4422
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Zur Erinnerung: Tag und Traum
Friedhofsverein Rosbach e.V.

„Deine Platte. Unsere Musik. Unser Tanz.“ 
Tanzen wie früher beim Windecker SCHWOOF

Erinnerungen an Tanztee und Party-
keller: Am 13. Dezember lädt die ka-
belmetal zum Tanzen zu den Liedern 
und Rhythmen von damals ein. Bring 
Deine Lieblingsscheibe mit - und 
das Gefühl von damals! Windeck-
Schladern. Die ersten Schritte in der 
Tanzschule, ein Sonntagnachmittag 
beim Tanztee, die Lieblingsplatte im 
Partykeller: Manchmal genügen ein 
paar Takte, und die Erinnerungen 
sind wieder da. Beim ersten Wind-
ecker SCHWOOF können ältere Tanz-
freudige dieses Gefühl neu erleben. 
Am Sonntag, 13. Dezember, laden 
die kabelmetal und der Social Senior 

Club von 15 bis 18 Uhr zu einem 
geselligen Tanznachmittag in den 
Saal der kabelmetal ein. Dazu gibt 
es Kaffee und Kuchen. Der Eintritt 
ist frei. 
Ob Foxtrott, Walzer, Rock‘n‘Roll 
oder ein langsamer Tanz zu zweit: 
Im Mittelpunkt stehen die Musik von 
damals und die Freude, sich dazu zu 
bewegen. Schlager und internatio-
nale Hits aus den 50er- bis 70er-Jah-
ren lassen Tanztee und Partykeller 
wieder aufleben - von Hilde und Udo 
über Elvis bis ABBA. Die Gäste ge-
stalten das Programm mit: Wer mag, 
bringt seine Lieblingssingle mit und 

erzählt, was ihn mit ihr verbindet. 
Der DJ stellt daraus eine abwechs-
lungsreiche, tanzbare Reihenfolge 
zusammen. Geschichten zu den 
Platten können direkt am Tisch ins 
Mikrofon erzählt werden. Angespro-
chen sind besonders Seniorinnen 
und Senioren, die wieder einmal das 
Tanzbein schwingen möchten - mit 
vertrauten Menschen oder neuen 
Bekanntschaften. Jüngere Gäste sind 
ebenso willkommen. Ob allein, als 
Paar, mit Freunden oder dem Verein: 
Man braucht weder Tanzkurskennt-
nisse noch besondere Kleidung. 
Auch wer lieber zuhört, zuschaut 

oder bei Kaffee und Kuchen plaudert, 
gehört dazu. Am „Tisch, der mischt“ 
mit dem Social-Senior-Club-Wimpel 
können Alleinbesucher andere Gäs-
te kennenlernen. Vielleicht heißt es 
dann schon bald: Darf ich bitten? Im 
Foyer stellen Helferinnen und Helfer 
die SOCIAL SENIOR CLUB App vor 
und unterstützen auf Wunsch bei der 
Installation.
Hier geht es zur Anmeldung, um 
Reservierung bis 6. Dezember wird 
gebeten: survey.lamapoll.de/Deine-
Platte---unsere-Musik---unser-Tanz--
-Der-Windeck-Schwoof-in-der-
kabelmetal

Am 22. November gedenken wir 
auf unserem Friedhof in Rosbach-
Sieg in einem Gottesdienst der Ver-
storbenen. 

Die Andacht mit Pfarrer Dr. Oliver 
Cremer beginnt um 14 Uhr, musi-
kalisch untermalt von Passepartout.

Nach einer kleinen Kaffeepause 
präsentiert Dr. Hubert Grunow 

mit dem Künstlerensemble Passe-
partout besinnliche Lebenslieder. 
Lieder, die die Seele streicheln, die 

einfach guttun, mit schönen Me-
lodien, die Sie teilweise mitsingen 
können, mit inspirierenden Texten. 

Kurz: Die Ihnen durch die trübe Zeit, 
die dunklen Tage helfen.
Der Vorstand

Volkstrauertag
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Spende für den Nachwuchs des TV Herchen

Der SG Niederhausen- 
Birkenbeul informiert

Der TV Herchen 1961 e.V. erhält eine 
Spende in Höhe von 100 Euro von 
der CDU Kleiderstube Windeck.

Die Unterstützung kommt den 
jüngsten Vereinsmitgliedern zugute 
und trägt dazu bei, das Kinderturn-
angebot weiterhin mit Freude und 
Engagement zu gestalten.
Dank solcher Beiträge können die 
Kinder die vielfältigen Bewegungs-
angebote des Vereins nutzen und 

gemeinsam erste sportliche Erfah-
rungen sammeln. 
Die Förderung des Kinder- und 
Jugendsports ist ein wichtiger Be-
standteil der Vereinsarbeit und 
stärkt das Miteinander in der Ge-
meinschaft.
Der Vorstand

(v.l.) Ulrike Kachel, Monika Nohl, Annemarie Bieber, 
Lea Meisenbach

Rückblick
SG Honigsessen - SG Niederhausen/
Niedererbach I 2 : 1
B-Jgd. JSG Raiffesenland - JSG Ober-
westerwald 5 : 4
D-Jgd. JSG Raiffeisenland I - JSG 
Neitersen III 3 : 0
D-Jgd. JSG Raiffeisenland III - JSG 
Atzelgift III 4 : 3
Vorschau
Samstag, 14. November
12 Uhr: D-Jgd. JSG Herdorf - JSG 

Raiffeisenland III in Herdorf
12 Uhr: D-Jgd. JSG Wisserland III - 
JSG Raiffeisenland I in Katzwinkel
12:30 Uhr: D-Jgd. JSG Raiffeisenland 
II - JSG Westerburg III in Niederhau-
sen
15 Uhr: A-Jgd. JSG Raiffeisenland - 
JSG Linz in Niederhausen
Sonntag, 15. November
15 Uhr: SG Niederhausen/Nieder-
erbach I - SG Harbach/Offhausen-
Herkersdorf in Niederhausen
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e.V.

Unterstützung für die Rückenschule des TV Herchen

Vorschau
Senioren: Sonntag, 22. November, 
Totensonntag: SVH I spielfrei
Der Trainingsbetrieb findet wei-
terhin auf dem Sportplatz am Was-
serberg in Ruppichteroth statt, da 
der Aschenplatz in Altenherfen seit 
August zwecks Erneuerung weiter-
hin nicht zu Verfügung steht.

Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft bis zur Winterpause
Sonntag, 29. November, bei SV GW 
Mühleip I, 14:30 Uhr (14SP)
Sonntag, 6. Dezember, gegen SV 
Buchholz II, 14:30 Uhr (15SP)
Sonntag, 13. Dezember, bei Gen-
clerbirligi Eitorf, 14:45 Uhr (16SP), 
anschließend Winterpause bis 14. 

Februar (Heimspiel gegen VfR Ma-
rienfeld II / 17. und letzter Hinrun-
den-SP).
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH: spielfrei
Der Trainingsbetrieb der AH ruht 
weiterhin, bis der Sportplatz in Al-
tenherfen wieder bespielbar ist.
Walking Football: spielfrei

Training ab Oktober immer montags, 
18 bis 19:30 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 
8. November, 12. Spieltag: SVH I 
spielfrei
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH / SVHWF spielfrei
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.

Bewegung, Gesundheit und Spaß 
dabei, spielen beim TV Herchen 1961 
e.V. eine wichtige Rolle.
Für das Angebot der Rückenschule 
freut sich der Verein über ehren-
amtliche Unterstützung duch eine 

engagierte Person, die Freude am 
Umgang mit Menschen hat und 
sich gerne einbringen möchte. Eine 
entsprechende Übungsleiterlizenz, 
sowie eine Ausbildung im Bereich 
Prävention sind von Vorteil.

Wer Interesse an dieser Aufgabe hat, 
aber noch keinen entsprechenden 
Übungsleiterschein besitzt, kann 
ebenfalls Kontakt mit uns aufneh-
men. Der Verein unterstützt Interes-
sierte auch beim Erwerb der erfor-

derlichern Qualifikationen.
Wer mehr über die Möglichkeiten 
einer ehrenamtlichen Mitarbeit er-
fahren möchte, kann sich bei Resel 
Boquoi unter 02243/2752 oder 
0157/4221474 informieren.
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Frauenprojektchor singt in Köln Rondorf
Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf

 

Frauenprojektchor

Nach dem Konzert „Chor trifft Or-
gel“ am 11. Oktober in Eitorf ge-
staltete der Frauenprojektchor am 
8. November unter der Leitung von 
Johannes Klüser den Gottesdienst 
in der Kirche Heilige Drei Könige.in 
Köln-Rondorf. Der Chor, bestehend 
aus Sängerinnen des Magnificat 
Frauenchors Köln, des Cäcilien-
Pfarrchors Eitorf und Projektsänge-
rinnen sang die klangvolle roman-
tische „Messe facile“ von Joseph 
Franck. Als Danklied erklang „Ubi 
caritas et amor“ von Audrey Snyder 
in einer vierstimmigen Fassung für 
Frauenchor. Der gut besuchte Got-
tesdienst - mit vielen Besuchern aus 
Eitorf - und der herzliche Empfang 
durch das Seelsorgeteam machten 
unseren Auftritt zu einem besonde-
ren Erlebnis. Auch die Klais-Orgel in 
Rondorf, die wie das Eitorfer Instru-
ment über drei Manuale verfügt, bot 
einen schönen musikalischen Bezug. 
Zum Abschluss begeisterte Johannes 
Klüser mit dem virtuosen „Carillon 
de Westminster“ von Louis Vierne. 
Anschließend lud der Magnificat 
Frauenchor ins Pfarrheim ein. Bei 
einem liebevoll vorbereiteten Buffet 
sowie Kaffee und Kuchen klang das 
gelungene gemeinsame Chorprojekt 
in geselliger Runde aus.
„Mache dich auf und werde licht“ 
- unter diesem hoffnungsvollen 
Leitgedanken steht unser nächster 
Evensong am Dienstag, 8. Dezember, 
um 20 Uhr in St. Patricius. Mit berüh-
render Musik und einer besinnlichen 
Atmosphäre lädt die musikalische 
Andacht dazu ein, innezuhalten, 
zur Ruhe zu kommen und den Ad-
vent ganz bewusst zu erleben. Im 

Anschluss sind alle Besucherinnen 
und Besucher herzlich eingeladen, 
den Abend bei Apfelpunsch und 
Weihnachtsgebäck an unserer stim-
mungsvoll gestalteten Krippe gemüt-
lich ausklingen zu lassen.
Mit der musikalischen Gestaltung 
der Christmette am 24. Dezember 
um 22 Uhr beschließen wir unser 
Chorjahr. Ein besonderer musikali-
scher Höhepunkt erwartet uns dann 
am 17. Januar: Um 17 Uhr begrüßen 
wir das neue Jahr mit einem fest-
lichen Weihnachtskonzert.
Wir sind eine lebendige Chorge-
meinschaft und freuen uns über 
alle, die Lust haben, gemeinsam mit 
uns zu singen. Wer unsere Gemein-
schaft kennenlernen und die Freude 
am Chorgesang entdecken möchte, 
ist herzlich zu einer unverbindlichen 
Schnupperprobe eingeladen. Wir 
proben dienstags von 19:45 bis 

21:45 Uhr im Pfarrheim, Schoeller-
straße 4.
Kontakt: Gabi Köllen (Tel.: 02292-
9590910, Mobil/WhatsApp: 01575-

0114403, E-Mail: Koellen_Gabi@
web.de) und Dr. Dorothea Storch 
(Tel.: 02243/923783, 
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de)
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Bericht von der 26. Eitorfer Herzwochenaktion
Ärztenetz Eitorf (ÄNE) e.V. informiert

Am 7. November dieses Jahres be-
gann das zweite Vierteljahrhundert 
der Eitorfer Herzwochentradition.
Unsere Besucher konnten aus ers-
ter Hand Berichte von Menschen 
hören, die seit vielen Jahren mit 
einem fremden Organ leben. G. 
Breitenberger und H.-P. Lipinski 
schilderten die Probleme vor der 
Organverpflanzung, die zermür-
bende Wartezeit auf ein passendes 
Spenderorgan und wie gut es ihnen 
seitdem wieder geht. Der Zusam-
menhang zwischen Zuckerkrankheit 
und Herzerkrankungen wurde von 
Dr. S. von Gawinski dargestellt.
Unser Bürgermeister, der Ärztenetz-
vorsitzende und die Botschafterin 
der Kinderherzstiftung Janine Lam-
boy sprachen Grußworte von der 
Bühne ans Publikum. 
Die Regionalbeauftragte der Deut-

schen Herzstiftung gesellte sich 
später dazu.
Das Bundesgesundheitsminis-
terium, der Landesgesundheits-
minister und der Geschäftsführer 
der Deutschen Herzstiftung hatten 
Grußworte geschickt, die auf die 
Leinwand der Bühne projiziert wur-
den und die auf der Facebookseite 
„Eitorfer Herzwochen“ aufzurufen 
sind.
Die Vorträge zu Herz-und Lungen-

themen hielten D. Ortmeyer und 
Dr. K. Starke. R. Senft und D. Halft, 
Übungsleiterinnen der regionalen 
Herzsportgruppe, boten Workshops 
zur Bewegung und Entspannung, A. 
Metz informierte zur Akzeptanz von 
Rhythmusstörungen. Die unterhalt-
sam präsentierten Anregungen für 
herz- und lungengesundes Verhal-
ten im Alltag brachten der MGV Al-
zenbach - verstärkt von Mitgliedern 
des MGV Schladern, die Kinder-und 
Jugendgruppe der KG Turmgarde 
Eitorf 77 e.V., die Formation Young 
Hope Kids und die Trommlergruppe 
der Weltverrücker auf die Bühne.
Erstmals unterhielt der Zauber-
künstler Manu Rath unser Publikum 
mit gekonnten Spielkartentricks.
Dr. von Gawinski, Dr. Draf und Dr. 
Köster klärten über Impfungen in 
allen Altersklassen auf. Die Gemein-
de Eitorf, die uns als Mitveranstalte-
rin das „Leonardo“ zur Verfügung 
stellt, war mit den Teilnehmern des 
Sozialen Runden Tischs vertreten.
Die Mitglieder des 1. Eitorfer Tauch-
club Xarifa e.V. halfen wie immer 
bei Aufbau und Abbau, sorgten für 
die Bewirtung und einen reibungs-
losen Ablauf.
Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing

Vortrag der Selbsthilfe Organtransplantierter. Foto: Dr. K. Rösing
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Eitorfer Gesangverein  
lädt ein

Döörper Repair-Cafè
Am 21. November und 19. Dezember  
wieder für Sie geöffnet

Am 4. Dezember möchten wir euch 
zu einem ganz besonderen Abend 
einladen: zur X-Mas Edition - Die 
schönsten Weihnachtslieder janz 
höösch! Beginn ist um 18 Uhr im 
Eitorfer Sängerheim, Parkstraße 12.
Die Adventszeit ist ein Moment des 
Innehaltens. Ein Moment, in dem die 
Welt ein wenig leiser werden soll, die 
Lichter wärmer leuchten und man 
spürt, wie gut es tut, gemeinsam zu 
singen. Genau diese Atmosphäre 
möchten wir mit euch teilen.
In unseren Mitsingmappen warten 
16 neue Advents- und Weihnachts-
lieder, die wir mit euch anstimmen 
möchten - leise, innig, voller Wärme 
und Gemeinschaft. Wie beim letz-
ten Mitsingabend beginnen wir den 
Abend damit, ein gemeinsames Lied 
einzuüben, das wir am Ende zusam-

men erklingen lassen. Ein Augen-
blick, der uns verbindet und jedes 
Mal zu einem kleinen Zauber wird.
Nehmt euch in dieser oft hektischen 
Zeit einen Abend nur für euch - für 
Musik, für Ruhe, für ein bisschen 
Weihnachtsglanz. Vielleicht schaut 
auch der Nikolaus vorbei... oder wir 
haben eine andere kleine Überra-
schung für euch vorbereitet.
Und in diesem Jahr freuen wir uns 
ganz besonders: Wir dürfen euch in 
die frisch grundsanierte „gute Stu-
be“ des Eitorfer Sängerheims ein-
laden. Ein Ort, der wieder begeistert, 
der Wärme ausstrahlt und der darauf 
wartet, mit euren Stimmen gefüllt 
zu werden. Herzlich eingeladen sind 
alle, die Interesse haben, bei uns im 
Chor mitzusingen.
Wir freuen uns auf euch.

Auch Sägeketten oder Garten-
scheren können ein Grund sein, 
ein Repair-Café aufzusuchen.

Anlässlich der Europäischen Woche 
der Abfallvermeidung vom 21. bis 
29. November hat die Rhein-Sieg-
Abfallgesellschaft, zu einem be-
wussteren Umgang mit Ressourcen 
aufgerufen und verlost Gutscheine. 
Wer einen defekten Gegenstand in 
einem Repair-Café reparieren lässt, 
kann ein Foto des reparierten Ge-
genstands im Repair-Café machen 
und per E-Mail an umweltbildung@
rsag.de senden. Wichtig ist dabei die 
Angabe, in welchem Repair-Café die 
Reparatur stattgefunden hat. Unter 
allen Teilnehmenden verlost die 
RSAG drei Gutscheine im Wert von 
jeweils 100 Euro für die Veranstal-
tungsplattform eventim.de.
Am 21. November und am 19. 
Dezember steht das Team des 
Döörper Repair-Cafés wieder ab 10 
Uhr für kleinere Näharbeiten sowie 
die Instandsetzung von Haushalts-
gegenständen bereit. Defekte wie 
Kabelbrüche oder Lötstellen lassen 
sich oft direkt beheben.
Außerdem haben wir an diesen bei-
den Tagen auch die Möglichkeit, ei-

nen Blick auf Ihre Kettensäge, Säge-
kette oder Gartenschere zu werfen. 
Denn manchmal sind es ja nur kleine 
Handgriffe, die erforderlich werden, 
um die volle Funktionstüchtigkeit 
wieder zu erreichen. Ist die Besor-
gung von Ersatzteilen erforderlich, 
so unterstützen wir Sie auch dabei.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Schulung ehrenamtlich Engagierte
Thema: Herausforderndes Verhalten - ein soziales Konstrukt

Der Arbeitskreis Senioren und 
Menschen mit Behinderung der 
Gemeinde Ruppichteroth bietet mit 
Unterstützung der Städte- und Ge-
meindestiftung der Kreissparkasse 
Köln eine kostenlose Schulung für 
ehrenamtlich Engagierte an
Das Wesen herausfordernden Ver-
haltens kann als soziales Konstrukt 
verstanden werden, da die Bewer-
tung eines Verhaltens maßgeblich 
von den jeweiligen Rahmenbe-
dingungen und der Toleranz des 
sozialen Umfelds abhängt. Ob 
ein Verhalten als herausfordernd 
wahrgenommen wird, ist somit 
stark vom jeweiligen Setting und 
Kontext abhängig.

Verhaltensweisen werden dabei 
häufig als problematisch empfun-
den, entweder von der betroffenen 
Person selbst oder von Personen 
ihres Umfeldes. So kann beispiels-
weise die Verweigerung eines Spa-
ziergangs für die betroffene Person 
eine Einschränkung ihrer Bedürf-
nisse darstellen. Andererseits kann 
das Weglaufen einer Person von 
Betreuungspersonen als problema-
tisch erlebt werden, da dies als Ver-
nachlässigung der Aufsichtspflicht 
interpretiert werden kann.
Im Folgenden beschäftigen wir uns 
mit diesem Verständnis von heraus-
forderndem Verhalten. Dabei steht 
die Frage im Mittelpunkt, wie Ver-

haltensweisen in unterschiedlichen 
sozialen und institutionellen Kon-
texten wahrgenommen, bewertet 
und eingeordnet werden und wel-
che Bedeutung dies für den profes-
sionellen Umgang als Ehrenamtler 
mit den betroffenen Personen hat. 
(KI-generiert)
Ort: Sitzungssaal der Gemeinde 
Ruppichteroth
Rathausstr. 18, 
53809 Ruppichteroth
Termin: 26. November 
von 14:30 bis 16 Uhr
Referentin: Petra Kraffczyk, Lehre-
rin für Pflege und Gesundheit M.A.
Anmeldung im Gemeindebüro: 
02295 4921
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Bewerbungsunterlagen: So machst du es richtig
Eine Bewerbung ist oft der erste 
Eindruck, den ein Unternehmen 
von dir bekommt. Umso wichtiger 
ist es, dass Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse einen professionellen 
Auftritt hinlegen. Diese Tipps helfen 
dir dabei.
Das Anschreiben
Das Anschreiben sollte eine DIN-A4-
Seite nicht überschreiten. Wichtig: 
Kein allgemeines Standardschrei-
ben, sondern eine individuelle Be-
gründung, warum du dich genau 
bei diesem Unternehmen für genau 
diese Stelle bewirbst. Die Bundes-
agentur für Arbeit empfiehlt, konkret 
auf die Stellenanzeige einzugehen 
und eigene Stärken mit passenden 
Beispielen zu belegen. Floskeln wie 
„Ich bin teamfähig und motiviert“ 
überzeugen wenig. Besser: zeigen, 
wann und wo du das unter Beweis 
gestellt hast.
Der Einstieg sollte neugierig machen, 
ohne reißerisch zu wirken. Recht-
schreibfehler sind ein häufiger Aus-
schlussgrund, also unbedingt Korrek-
tur lesen lassen.
Der Lebenslauf
Der Lebenslauf ist das Herzstück 
jeder Bewerbung. Er sollte über-
sichtlich, lückenlos und antichrono-
logisch aufgebaut sein, also mit der 
aktuellsten Station zuerst. Folgende 
Punkte gehören rein: persönliche 
Daten, Schulabschluss, Praktika, 
ehrenamtliches Engagement, be-
sondere Kenntnisse wie Sprachen 
oder EDV-Skills.
Ein professionelles Bewerbungsfoto 
ist in Deutschland nach wie vor üb-
lich, aber keine Pflicht. Wer eines 
verwendet, sollte auf ein aktuelles, 
freundliches Foto achten, das vor 
einem neutralen Hintergrund auf-
genommen wurde. Kein Urlaubsfoto, 
kein Selfie.
Die Zeugnisse und Nachweise
Nur relevante Dokumente beifügen. 
Das letzte Schulzeugnis gehört im-
mer dazu, ebenso Nachweise über 
Praktika oder relevante Zusatzqua-
lifikationen. Zeugnisse sollten gut 
lesbar und als vollständige Seiten 
eingescannt sein, bei digitalen Be-
werbungen im PDF-Format.
Formales: Das sollte stimmen

Eine klare, einheitliche Schriftart (z.B. 
Arial oder Calibri, Schriftgröße 11 
oder 12), ausreichende Ränder und 
ein konsistentes Layout vermitteln 
Sorgfalt.
Die Gesamtdatei einer digitalen 
Bewerbung sollte laut Empfehlung 
der Bundesagentur für Arbeit nicht 
größer als 5 MB sein, damit sie pro-

blemlos empfangen werden kann.
Dateinamen wie „Bewerbung_Vor-
name_Nachname.pdf“ wirken deut-
lich professioneller als „Dok1_fi-
nal2.pdf“.
Nochmal drüberschauen lohnt 
sich
Vor dem Absenden: alles nochmals 
in Ruhe am Bildschirm lesen. Auch 

eine Pause vor dem Korrekturlesen 
lohnt sich, denn dann fallen Fehler 
eher auf. Frische Augen finden Fehler, 
die man selbst übersieht. Wer möch-
te, kann die Bewerbungsunterlagen 
auch von der Berufsberatung der 
Bundesagentur für Arbeit kostenlos 
prüfen lassen.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Bundesweiter Vorlesetag am 20. November
„Ich lese vor - du auch?“

Am Freitag, 20. November, ist es 
wieder so weit: Deutschlands 
größtes Vorlesefest findet statt! 
Der Bundesweite Vorlesetag geht 
in diesem Jahr bereits in sein 23. 
Jahr und steht unter dem Motto 
„Ich lese vor - du auch?“
Seit 2004 findet der Vorlesetag je-
des Jahr am dritten Freitag im No-
vember statt. An diesem Tag lesen 
überall im Land Menschen vor: in 
Kitas, Schulen, Bibliotheken, Buch-

handlungen, Bahnhöfen und vielen 
weiteren Orten.
Worum geht es?
Der Aktionstag setzt ein öffent-
liches Zeichen für die Bedeutung 
des Vorlesens. Er möchte Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen 
für Geschichten begeistern und 
die Freude am Lesen und Vorlesen 
fördern.

Warum Vorlesen so wertvoll 
ist:
Vorlesen weckt die Freude an Ge-
schichten, erweitert den Wortschatz 
und fördert das Textverständnis. 
Zugleich stärkt es Fantasie und 
Einfühlungsvermögen. Und nicht 
zuletzt schafft es gemeinsame, 
verbindende Momente zwischen 
Vorlesenden und Zuhörenden.

Mitmachen kann jede und je-
der!
Ob Eltern, Großeltern, Lehrkräfte, 
Unternehmen oder Vereine: Eige-
ne Vorleseaktionen können unter 
www.vorlesetag.de/ angemeldet 
werden. Dort gibt es auch Mate-
rialien und Tipps.
Machen Sie mit, denn Vorlesen ver-
bindet!


